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die Nachsorge und Weiterbetreuung 
 
 
 
Ihr Aufenthalt an unserem Zentrum beträgt insgesamt circa 7- 10 Tage. Anschließend werden 
Sie in Ihr Heimatkrankenhaus transferiert oder bei gutem Allgemeinzustand in die häusliche 
Pflege entlassen. Der Aufenthalt bei kleineren Operationen dauert dagegen zwischen 3 – 4 
Tagen.  
 
Der Transfer ins Heimatkrankenhaus wird unsererseits per Rotem/Weißem Kreuz organisiert. 
Sollten wir Sie direkt in die häusliche Pflege entlassen, so ersuchen wir Sie um Organisation 
einer Abholperson (Angehörige, Freunde, Bekannte, etc.).  
 
Bereits vor der Operation sollten Sie sich Gedanken machen, wie es danach weitergeht. Für 
die meisten unserer Patient:innen besteht die Möglichkeit sich nach dem abgeschlossenen 
Krankenhausaufenthalt zu einer Anschlussheilbehandlung in einer auf Ihr Krankheitsbild 
spezialisiertes Zentrum zu begeben. Wir empfehlen Ihnen sehr, die zur Verfügung stehenden 
Möglichkeiten (Rehabilitation) in Anspruch zu nehmen. Der Antrag für eine Rehabilitation wird 
entweder unsererseits oder von Ihrem Heimatkrankenhaus bei Entlassung gestellt. In der 
Rehabilitation werden Sie unter ärztlicher Aufsicht und mit Hilfe von weiteren Fachkräften 
wieder langsam an Ihre gewohnte Leistungsfähigkeit herangeführt. Allerdings empfehlen wir 
Ihnen die Rehabilitation frühestens drei Monate nach der Operation anzutreten.  
 
Sollten Sie dennoch Fragen zur Rehabilitation haben, so wird unsere Medizinische 
Organisationsassistentin alle Einzelheiten mit Ihnen besprechen und wird versuchen auf Ihre 
Wünsche einzugehen.  
 
 
 
 
 
 
 


